
 
 
 
Merkblatt zur Datenerhebung und Verarbeitung nach Artikel 5, 6 
sowie 13, 14 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)  
 
Dieses Merkblatt dient zur Information, wie das Gesundheitsamt des Landkreises 
Nordsachsen mit Ihren personenbezogenen Daten umgeht. 
 
Arbeitsbereich: Sozialpsychiatrischer Dienst (SpDi) 
 
Kontaktdaten des Verantwortlichen für die Datenerhebung und des 
Datenschutzbeauftragten 
 
Verantwortlicher: 
Landrat 
Landratsamt Nordsachsen 
Schloßstr. 27 
04860 Torgau 
Telefon: 03421/ 758-0 
E-Mail-Adresse: info@lra-nordsachsen.de 
 
Ansprechpartner/Verantwortliche Stelle im Zuständigkeitsbereich: 
Landratsamt Nordsachsen 
Dezernat Soziales und Gesundheit/Gesundheitsamt 
Frau Dr. med. Steffi Melz 
Schloßstr. 27 
04860 Torgau 
Telefon: +49 3421 758 - 6301 
E-Mail-Adresse: gesundheitsamt@lra-nordsachsen.de 
 
Landratsamt Nordsachsen 
Datenschutzbeauftragter 
Schloßstr. 27 
04860 Torgau 
Telefon: 03421/ 758-0  
E-Mail-Adresse: datenschutzbeauftragter@lra-nordsachsen.de 
 
 
Zweck und Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten 
Der Sozialpsychiatrische Dienst (SpDi) des Landratsamtes Nordsachsen verarbeitet 
Ihre personenbezogenen Daten entsprechend seiner gesetzlichen Aufgaben auf 
folgender Rechtsgrundlage  
Art. 6 Abs. 1 lit.c und e DSGVO i.V.m. folgenden Fachgesetzen: 
- § 9 und §§ 11, §§ 18 bis 25 und §§ 86 und 87 des Sächsischen Gesetzes über Hilfen         
  und Schutzmaßnahmen bei psychischen Erkrankungen (SächsPsychKHG) 
- § 17 Abs. 3 Pkt. 2,3 und 5 des Sächsischen Gesundheitsdienstgesetzes (SächsGDG) 
-  §§ 67 ff SGB X 
- §§ 1827 ff BGB 
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Bei freiwilligen Angeboten, anonymen Beratungen oder Teilnahme an 
Zusatzangeboten ist Art. 6 Abs. 1 lit. A DSGVO (Einwilligung) die gesetzliche 
Grundlage sowie Art. 13 und 14 der DSGVO. 
 
Kategorien personenbezogener Daten 
Gemäß § 16 SächsPsychKHG werden folgende Kategorien personenbezogener Daten 
verarbeitet: 
- Identitätsdaten des Klienten (u-a. Name, Vorname, Geburtsdatum) 
- Klientendaten zum Zeitpunkt der Gerichtslegung (u.a. Alter, Familienstand,   
  Wohnsituation, berufliche Situation, vorrangiger Lebensunterhalt, 
  Betreuungsstatus) 
- Einzelfallhilfen und Gruppenanagebote 
- Meldebögen SächsPsychKHG der Polizeireviere 
- Sozialberichte 
- Aufträge für Begutachtungen 
- medizinische Befunde (Art. 9) 
- sozialrechtliche Angelegenheiten (Art. 9) 
 
 
Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten  
Bei regelhafter Beratung erfolgt Datenweitergabe nur mit Einwilligung des Klienten 
an den jeweiligen Adressaten. 
Bei PsychKHG-Verfahren an: 
- Justizbehörden, Polizeireviere, gesetzliche Betreuer und Vorsorgebevollmächtigte,  
  Staatsanwaltschaft, stationäre psychiatrische Abteilungen, Betreuungsbehörde,  
  Führerscheinstelle gemäß § 9 SächsPsychKHG, § 18 - § 25 SächsPsychKHG, §§ 86 und  
  87 SächsPsychKHG)  
Zur Aufgabenerfüllung und Bearbeitung der Anliegen und Anträge können persönliche 
Kontaktdaten innerhalb des Landratsamtes übermittelt werden. 

 
Übermittlung von Personenbezogenen Daten in Drittländer oder internationale 
Organisationen 
Die von Ihnen erhobenen Daten werden nicht an Drittstaaten oder internationale 
Organisationen übermittelt. 
 
Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 
10 Jahre gemäß Punkt VIII VwV Aktenführung. Die Aufbewahrungsfristen beginnen 
mit Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Akten oder Vorgänge geschlossen wurden. 
 
Betroffenenrechte 
Sie haben ein Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO) und können Einsicht in Ihre 
gespeicherten personenbezogenen Daten, die Verarbeitungszwecke und Dauer der 
Speicherung nehmen.  
 
Sie haben ein Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO) und können Ihre unrichtigen 
Daten korrigieren lassen. 
 
Sie haben ein Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO) und können Ihre 
personenbezogenen Daten beim Verantwortlichen löschen lassen, sofern diese nicht 



mehr notwendig sind, rechtswidrig verarbeitet werden oder zu denen die erteilte 
Einwilligung widerrufen wurde.  
 
Sie haben ein Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO), um eine 
weitere Bearbeitung Ihrer personenbezogenen Daten für die Dauer einer gewissen 
Zeit zu verhindern, in der eine andere Rechtewahrnehmung von Ihnen durch uns 
geprüft wird. 
 
Sie haben jederzeit ein Recht auf Widerspruch (Art. 21 DSGVO) der Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten, soweit diese durch die Wahrnehmung öffentlicher 
Aufgaben oder öffentlicher sowie privater Interessen gerechtfertigt ist. Es gelten die 
in § 36 BDSG geregelten Ausnahmen von diesem Recht. 
 
Sie haben ein Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO), die Sie angehenden 
personenbezogenen Daten in einem gängigen, maschinenlesbaren Format von uns zu 
erhalten, um sie ggf. an einen anderen Verantwortlichen weiterzuleiten. Dies gilt 
nicht, sofern die Datenverarbeitung der Wahrnehmung öffentlicher Aufgaben dient. 
 
 
Widerrufsrecht bei Einwilligungen 
Sie haben ein Recht auf Widerruf der Einwilligung (Art. 13 und 14 DSGVO) für den 
entsprechenden Zweck, wenn Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage Ihrer 
Einwilligung verarbeitet werden. Bis zum Eingang Ihres Widerrufs, bleibt die 
Rechtmäßigkeit der Verarbeitung unberührt. 
 
 
Beschwerderecht 
Ihre vorgenannten Rechte können Sie unter den genannten Erreichbarkeiten des 
Verantwortlichen schriftlich geltend machen. Zudem steht Ihnen gemäß Art. 77 
DSGVO ein Beschwerderecht bei einer datenschutzrechtlichen Aufsichtsbehörde zu.  
 
Für das Landratsamt Nordsachsen ist die zuständige Aufsichtsbehörde: 
 

Sächsische Datenschutz- und Transparenzbeauftragte 
Postfach 11 01 32 

01330 Dresden 
 
 
Öffentlich zugängliche Datenquellen  
Die Erhebung personenbezogener Daten kann unter Wahrung der gesetzlichen 
Voraussetzungen auch über andere öffentliche und nicht öffentliche Stellen wie etwa 
andere Behörden, Gerichte und Ämter erfolgen. Drittpersonen und öffentliche 
Quellen wie etwa Melderegister und das Internet können ebenfalls für die 
Datenerhebung herangezogen werden. 
 
Bereitstellung der personenbezogenen Daten 
Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten, die bei Ihnen direkt erhoben 
werden, ist gesetzlich im SächsPsychKHG vorgeschrieben. Rechtsgrundlage ist Art. 6 
Abs. 1 lit. c und e DSGVO i.V.m. §§ 9, 18, 25 und 86 sowie 87 Sächsisches Gesetz über 
Hilfen und Schutzmaßnahmen bei psychischen Erkrankungen (SächsPsychKHG).  
 



 
Profiling/ Scoring 
Ein Profiling/ Scoring findet nicht statt.  
 
 
Transparente Information für die Ausübung der Rechte des Betroffenen 
Diese Informationen sind für jeden zugänglich und nachlesbar auf der Internetseite 
des Landratsamtes Nordsachsen zu finden unter: 
www.landkreis-nordsachsen.de/datenschutz 
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